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„So nehmt nun Verstand an, ihr Könige, und lasst 
euch warnen, ihr Richter der Erde! Dient dem HERRN mit 
Furcht und frohlockt mit Zittern.“ 	 (Psalm 2,10-11)

Netanjahu: „Ich glaube an die Bibel!“

Ende Februar hat Bibi Netanjahu seinen persönlichen 
Glauben an die Bibel zum Ausdruck gebracht. Es heißt, er 
sei vielleicht der bibelgläubigste Premierminister in der 
modernen Geschichte des Staates Israel. „... bei einer 
kürzlichen Wahlkampfkundgebung, bei der Netanjahu da-
rauf bestand, dass er die Bibel nicht nur wöchentlich liest, 
sondern sie auch lebt!“ (Israel Today).

Wenn ein Oberhaupt sich dazu bekennt, in der heuti-
gen Welt an Gottes Wort zu glauben, selbst in Israel, dann 
stellen sich bei seinen Gegnern die Federn auf. Die meis-
ten Israelis waren sehr glücklich über die Tatsache, dass 
viele Nationen der Welt endlich die Souveränität des jüdi-
schen Staates über die gesamte Heilige Stadt anerkennen. 
Deshalb sang unser israelischer Premierminister „Das Lob 
Jerusalems“. Die Könige im alten Israel mussten ihre eige-
ne Kopie des Wortes Gottes (die Torarollen) schreiben und 
das Wort Gottes kennen.

Wäre es nicht wunderbar, wenn alle Nationen Gottes 
Wort und Gottes Wege lernen würden? Eines Tages, im 
kommenden Königreich Gottes, wird es so sein, wenn 
„das Gesetz (Tora) von Zion ausgehen wird“ (Jesaja 2,3; 
Micha 4,2).

Lasst uns für unseren sehr beliebten Bibi Netanjahu 
beten, ein Weltoberhaupt, das sich zu Gottes Heiligem 
Wort bekennt und sich nicht schämt, dies zu sagen. 

Bibi hat auch vor der ganzen Welt gesprochen und in 
den Vereinten Nationen mehrfach davor gewarnt, Isra-
el zu verdammen. Die Nationen wurden ermahnt, Israel 
nicht auf die falsche Weise anzutasten ... weil sie sonst 

die Konsequenzen zu tragen hätten. Lassen Sie uns für das 
Oberhaupt Israels beten und, wenn es Gottes Wille ist, 
dass er im Amt bleiben darf.

Hinweis: Sie können Premierminister Netanjahu auf 
You Tube die Lobpreisung Gottes singen hören: Netanja-
hu singt Psalm 147.

Wir wollen in die Gegenwart Gottes 
Treten und unsere Stimmen erheben

•	 Bitten Sie den Herrn, dass Israel wirklich ein „Licht für 
die Nationen“ wird. „Ich, der HERR, habe dich berufen 
in Gerechtigkeit und ergreife dich bei deiner Hand; und 
ich will dich behüten und dich zum Bund für das Volk 
setzen, zum Licht für die Heiden“ (Jesaja 42,6; 49,6; 
52,10; 60,3; Johannes 8,12).

•	 Danken Sie dem Herrn für die Familie des arabischen 
Terroristen, die die Israelis um Vergebung bat für das, 
was ihr Sohn einem jungen israelischen Soldaten na-
mens Ron Kokia angetan hat, der an einer Bushaltestel-
le in Israel, in der Negev-Stadt Arad, erstochen wurde. 
Abu Jaudah wurde zusammen mit seinem Halbbruder 
Zahi dieses grausamen Verbrechens angeklagt. Diese 
Reaktion der Familie ist höchst ungewöhnlich, und wir 
hoffen, dass mehr arabische Väter ihren Kindern bei-
bringen, keine unschuldigen Israelis zu ermorden. „Du 
sollst nicht töten“ (2. Mose 20,13).

„Auf meinen Posten will ich treten und auf den Wall mich stellen und will spähen, um zu sehen, was er 
mit mir reden wird und was für eine Antwort ich auf meine Klage erhalte“ (Habakuk 2,1).

Die Auswirkungen des Betens für die Leiter Israels
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•	 Freuen Sie sich in Gott über ein Oberhaupt, das sich 
um das Volk, das Land und die Nation kümmert und 
erkennt, dass Gott sie nach Israel gebracht hat, um 
dort zu bleiben und aufzubauen. Gott sei Dank hat er 
ein Herz, das sich in die richtige Richtung, zu Gott, ge-
wandt hat. „Gleich Wasserbächen ist das Herz des Kö-
nigs in der Hand des HERRN; er leitet es, wohin immer 
er will“ (Sprüche 21,1).

•	 Verkünden Sie Seine Versprechen, dass Premiermi-
nister Netanjahu gute und zuverlässige Berater haben 
wird, die ihm bei den Entscheidungen, die zum Woh-
le der jüdischen Nation getroffen werden müssen, zur 
Seite stehen. „Wo es an weiser Führung fehlt, kommt 
ein Volk zu Fall, wo aber viele Ratgeber sind, da geht es 
[ihm] gut“ (Sprüche 11,14).

•	 Singen Sie zusammen mit dem Premierminister Sein 
Loblied, dass Gott Israel und Jerusalem liebt und all 
Seine Versprechen an die Stadt und die Nation erfüllen 
wird. „Er macht Völker groß, und er vernichtet sie; er 
breitet die Völker weit aus, und er führt sie weg“ (Hiob 
12,23).

•	 Decken Sie im Gebet die Situation mit dem Corona-
Virus ab. Israel ist trotz falscher Berichte NICHT unter 
Verschluss; die Leiter der Nation tun jedoch alles, was 
sie tun können, um das Virus unter Kontrolle zu halten. 
Lassen Sie uns beten, dass der Frühling bald kommt, 
und Gott bitten, den Verschlinger zu vernichten.

Das standhaltende Gebet: ein Gebet, das von Herzen 
kommt, manchmal laut vor Rührung und manchmal leise 
mit starkem Vertrauen darauf, dass das, was Gott verspro-
chen hat, auch eintreffen wird. 

Die Wächter, die „mit der Fahne der Fürbitte in der 
Hand“ an ihren Gebetsstationen und -posten stehen, 
sind die Verborgenen, die Gott eines Tages für den süßen 
Weihrauch der Liebe und der Sorge um das Wohlergehen 
Seines auserwählten Volkes belohnen wird; das sind die-
jenigen, die Er ohne Zweifel belohnen wird. Danke, dass 
Sie morgens, mittags oder abends für die geliebte Nation 
Israel und ihr Volk beten, und besonders für die Auser-
wählten, die sie führen werden.

Lehren Sie Ihre Kinder, für Israel zu beten!
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Gantz wird zum Knessetsprecher ge-
wählt und ist auf dem Weg, zusammen 

mit Netanjahu eine Regierung zu bilden

Nach einer dramatischen Kehrtwende des Vorsitzen-
den der Blau-Weiß-Partei wurde Benny Gantz am Don-
nerstagabend im Rahmen eines sich abzeichnenden Ein-
heitsabkommens zum Knesset-Sprecher gewählt. Er löste 
sein Bündnis der politischen Mitte auf, um mit seinem 
langjährigen Feind, Premierminister Benjamin Netanjahu, 
in eine Regierung einzutreten.

Gantz erhielt die volle Unterstützung des rechten Flü-
gels und wurde mit Unterstützung von 74 MKs (Knesset-
mitgliedern) in den prestigeträchtigen Posten gewählt. 
Achtzehn der MKs stimmten dagegen und der Rest, ein-
schließlich Yesh Atid, einer Fraktion innerhalb von BIau 
und Weiß, nahmen nicht an der Abstimmung teil.

Laut dem Abkommen, das Berichten zu Folge Gestalt 
annimmt, wird Gantz mit Netanjahu in einer Einheitsre-
gierung zusammenarbeiten, zunächst als Außen- oder 
Verteidigungs-Minister fungieren und dann im September 
2021 Netanjahu als Premierminister ablösen. Gantz wird 
voraussichtlich sein Amt als Sprecher niederlegen, nach-
dem eine Einheits-Regierung gebildet ist, um durch einen 
Likud MK ersetzt zu werden. (The Times of Israel, von RA-
OUL WOOTLIFF, 26. März 2020).

Israels Verteidigungsminister erklärt 
die Strategie, mit der das Corona-

Virus besiegt werden soll!

Ein Video: 

In zwei Minuten die gesamte Corona-Strategie, durch 
den israelischen Verteidigungsminister Naftali Bennett 
erklärt. Was Sie hier sehen, ist die berühmte Grafik, die 
das tägliche Tempo der neuen Corona-positiven Men-
schen zeigt. Wie wir alle wissen, ist es ein exponentielles 
Wachstum, das plötzlich einsetzt und uns überrascht. Was 

wir tun möchten, ist, Sie sehen die rote Linie hier, das ist 
die gesamte nationale Kapazität an Intensivstationen und 
Beatmungsgeräten. Was wir letztendlich tun möchten, ist 
sicherzustellen, dass die Anzahl der Patienten immer un-
ter diesem Wert liegt. Wir wollen keine Situation, in der 
Menschen ins Krankenhaus gehen und nicht die benötigte 
Behandlung erhalten können. Wir wollen also die Kurve 
abflachen. Wie machen wir das? 

Als erstes klären wir die Öffentlichkeit über die soziale 
Distanzierung auf. Allein durch Bildung beginnen wir die 
Kurve abzuflachen. 

Zweitens machen wir jede Person, die sich in der Nähe 
einer Corona-positiven Person befand, ausfindig, und set-
zen sie in Selbstquarantäne. Dies flacht die Kurve auch ein 
wenig ab. 

Das dritte, das wir tun, ist eine massive öffentliche Iso-
lation, die wir auf der ganzen Welt sehen. Es ist sehr teuer, 
aber es funktioniert. Dies flacht die Kurve bis zu einem 
gewissen Grad weiter ab. 

Das nächste, was wir tun, ist das Testen – massive 
Tests von allen, die möglicherweise das Corona-Virus ha-
ben, und dann senden wir sie in die vollständige Isolati-

„Das Wort ist Wahrheit gewesen, das ich in meinem Land … gehört habe!“ (1. Könige 10,16).

NACHRICHTENBRIEF          April 2020

Benny Gantz hält seine erste Rede als Knesset-Sprecher am 26. März 
2020. (Knesset)
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on. Dies ist eine äußerst effektive Maßnahme, mit der die 
Kurve abgeflacht werden kann. Jetzt möchte man auch 
die nationale Kapazität zur Aufnahme von Patienten mit 
Corona-Virus erhöhen. Sie bekommen mehr Betten, be-
kommen mehr Maschinen und bilden mehr Personal aus. 
Wenn man also die Kurve ausreichend abflacht, kommt 
niemand ins Krankenhaus ohne ein Bett zu bekommen. 
Das ist die ganze Strategie in zwei Minuten.“

Israelische Forscher kündigen 
erfolgreiche Corona-Virus-
Behandlung bei Vögeln an

Eine Gruppe von Forschern in Nordisrael gab am 27. 
Februar 2020 bekannt, dass sie einen „wissenschaftli-
chen Durchbruch“ bei der Behandlung von Corona-Viren 
erzielt haben. Auf einer Pressekonferenz informierten die 
Forscher des Migal Galilee Forschungs-Instituts über die 
erfolgreiche Behandlung des Corona-Virus bei Vögeln. 
Das israelische Agrarforschungsinstitut Volcani hatte die 
Wirksamkeit der Behandlung bestätigt, nachdem sie das 
Heilmittel durch eine klinische Studie an mit dem Corona-
virus infizierten Vögeln entdeckt hatten.

Mit Corona-Virus infizierte Vögel sind in Bezug auf 
menschliche Infektionsmuster und menschliche Symp-
tome sehr ähnlich. Die aus Menschen und Vögeln isolier-
te genetische Struktur des Corona-Virus stimmt laut den 
Forschern überein. Infolgedessen könnte die für Vögel 
entwickelte Behandlung auf den Menschen anwendbar 
sein. Die Forscher glauben, dass auf der Grundlage der Er-
gebnisse innerhalb von drei Monaten eine wirksame Be-
handlung für den Menschen entwickelt werden könnte.

David Zigdon, diensthabender Chef-Beamter des In-
stituts, sagte: „Die Lösung, die wir gegen das COVID-19-
Virus entwickeln, hat sich als wirksam erwiesen, und wir 
glauben, dass eine Version für die Behandlung beim Men-
schen innerhalb von acht bis zehn Wochen fertig gestellt 
werden kann. Danach würde eine 90-tägige Testphase fol-
gen, um die Sicherheit zu gewährleisten. Die Behandlung, 
die wir für Vögel entwickelt haben, wird oral verabreicht, 
und die Behandlung, die wir für Menschen entwickeln, 
wird ebenfalls oral verabreicht werden.“

Der Direktor des Instituts, Professor Dan Levanon, sag-
te, wie bald mit der Behandlung begonnen werden kann, 
hänge von der behördlichen Genehmigung ab. (BioSpect-
rum, Editor‘s Pick, März 2020)

Eine DRINGENDE BOTSCHAFT an junge Menschen, 
wo auch immer sie sich auf der ganzen Welt befinden, 
sie müssen mit ihren Regierungen zusammenarbeiten, 
um ihr Leben und das ihrer Familien zu bewahren. Das 
Missachten von Empfehlungen und Anordnungen der 
Regierung kann zu einer Tragödie führen. Es mag „cool“ 
erscheinen, die Autorität zu ignorieren und im Frühlings-
Urlaub an die Strände zu gehen, aber es ist eine dumme 
Sache. Wir beten, dass jeder die Gesetze seiner Regierung 
befolgt, anderen Menschen, die Hilfe benötigen, zur Seite 
steht und tut, was ohne Gefährdung getan werden kann, 
und sich sonst zurück zieht, bis die Krise vorüber ist.

„Denn er rettet dich von der Schlinge des Vogelstel-
lers, von der verderblichen Pest. Mit seinen Schwingen 
deckt er dich, und du birgst dich unter seinen Flügeln. 
Schild und Schutzwehr ist seine Treue.“ 	 (Psalm 91,3-4)


